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Geschätzte Gemeindebürgerinnen 
und Gemeindebürger!

Der	Sommer	liegt	hinter	uns.	Ich	hofe,	dass	
diese Jahreszeit für alle Gemeindebürger 
das gebracht hat, was sie sich erwartet 
oder vorgenommen haben. Zumindest 
in Bezug auf das Wetter war sicher für 
alle etwas dabei.  Für  die Landwirtschaft 
brachten einige Regentage das notwendige 
Nass für Grünland und Äcker. Die vielen 
heißen und sonnigen Tage ließen das 
Getreide reifen. Die Unternehmen konnten 
diese Zeit ebenfalls für die anstehenden 
Arbeiten nutzen, und ich denke, dass auch 
viele Besucher in unsere  Gastbetriebe 
gekommen sind, um die angebotenen 
kulinarischen Köstlichkeiten zu genießen 
und sich dabei zu entspannen. Für manche 
von	uns	ist	sicher	nicht	alles	so	eingetrofen,	
wie sie es sich gewünscht hätten. Wenn 
dem so ist, dann trotzdem „Kopf hoch“ 
und optimistisch nach vorne blicken.   Für 
die Gemeinde waren die Sommermonate 
etwas ruhiger, aber einige wichtige Dinge 
wurden erledigt und abgeschlossen, 
andere sind noch umzusetzen. 
Dazu ein kurzer Überblick.

Raumordnung: Die Änderung des 
Flächenwidmungsplanes im Bereich 
Ofenbach wurde mit Bescheid der NÖ 
Landesregierung vom 30. August 2018 
genehmigt. 
Güterwege: Der Güterweg „Steinhof-
Miesleiten“  wurde Anfang September 
asphaltiert.	 Im	 Blattinneren	 inden	 Sie	
einen Artikel dazu.   Auch der als eigenes 
Projekt geführte  Güterweg „Saam“ konnte 
umgesetzt werden. Im Oktober wird die 
Brücke am Beginn des neuen Güterweges 
über den Stögersbach saniert.
Straßenbau: Die Abdeckung des Gerinnes 
„Arzbergraben“ in der Strandgasse, mit 
abnehmbaren Betonplatten, erfolgt diesen 
Herbst.
Sportverein: Unmittelbar nach Ende der 
Spielsaison 17/18 wurde mit den Arbeiten 
für den Ausbau der Sportanlage begonnen. 
Ein Bericht dazu ist im Blattinneren. 

Feuerwehr: Die Sommerfeste unserer 
Feuerwehren waren heuer sehr gut besucht 
und ein großer Erfolg. Gratulation und Dank an 
alle, die dazu beigetragen haben. In der ersten 
Schulwoche fand in der Neuen Mittelschule 
eine Übung des Unterabschnitts III statt. 
Aktion „Ein Stück Ferien“: Die Schüler der 
NMS sammelten heuer  876,-- Euro. 
Mit diesem Betrag kann ein Kind einen 
3-wöchigen Erholungsaufenthalt genießen. 
Danke für das große Engagement! 
Kirtag: Der Kolomani-Kirtag in Thernberg 
indet	 heuer	 am	 14.	 Oktober	 statt.	 Dabei	
werden von der FF-Thernberg als besondere 
Attraktion ein Kranfahrzeug und eine Hüpfburg 
organisiert.
Mesnerhaus in Thernberg: Der Pfarrsaal wird 
in der Zeit von  November 2018 bis April 2019 
renoviert. Fußboden, Fenster, Fassade  sowie 
die alte Ausschank werden erneuert. Es erfolgt 
auch die Einleitung der Fernwärme. Während 
der Arbeiten stehen die Räumlichkeiten nicht 
zur Verfügung.
Pfarren: Pfarrvikar  Monsignore B. Muankembe, 
der seit November 2017 im Seelsorgeraum St. 
Augustinus tätig war, hat uns am 21. August 
in Richtung Sooß verlassen. Er wurde am 5. 
August bei den Messen in Scheiblingkirchen 
und Thernberg verabschiedet. Seit September 
ist nun ein junger Kaplan, Pudota Kondalarao 
aus Indien, für die Pfarren im Einsatz. Die 
Marktgemeinde Scheiblingkirchen-Thernberg 
wünscht alles Gute für die Zukunft. 
Ortsbild: Ich darf mich bei allen 
Gemeindebürgern,	 die	 durch	 die	 Plege	 der	
Blumen	 und	 Grünlächen	 im	 öfentlichen	
Bereich die Gemeinde unterstützen, herzlich 
bedanken.

Ihr Bürgermeister



Die Marktgemeinde Scheiblingkirchen-Thernberg schreibt folgende Stelle aus:

BAUHOFMITARBEITER/IN
für den Bauhof der Marktgemeinde Scheiblingkirchen-Thernberg

Vollzeitbeschäftigung

Grundsätzliche Voraussetzungen:
•	 ordentlicher	Wohnsitz	im	EU-Raum
•	 persönliche,	fachliche	und	gesundheitliche	Eignung	(ärztl.	Attest)
•	 einwandfreies	Vorleben
•	 für	männliche	Bewerber:	abgeleisteter	Präsenz-	oder	Zivildienst

Weitere Voraussetzungen:
•	 Abgeschlossene	Berufsausbildung	sowie	Praxis	im	erlernten	Beruf		
            Folgende oder ähnliche Berufsbereiche wären erwünscht:
 Maurer, Zimmerei, Schlosser, Mechaniker usw.
•	 Bereitschaft	für	erforderliche	Weiterbildung	
•	 Entsprechendes	Umweltbewusstsein,	Selbstständigkeit	und	Zuverlässigkeit		
•	 Führerschein	für	PKW,	LKW	und	Traktor	
•	 Aktives	Feuerwehrmitglied	
•	 Vertretung	des	Klärwärters	auf		der	Verbandskläranlage
•	 Verfügbarkeit	für	Bereitschaftsdienst	auf	der	Verbandskläranlage

Entlohnung und Probezeit:
•	 Entlohnung	erfolgt	nach	dem	NÖ	GVBG,	Entlohnungsgruppe	5
•	 Die	Probezeit	beträgt	6	Monate

Dienstort und Dienstbeginn:
•	 Bauhof	der	Marktgemeinde	Scheiblingkirchen-Thernberg	Bundesstraße	131,		
 2831 Scheiblingkirchen
•	 Beginn	des	Dienstverhältnisses:		frühestens ab 01. 01. 2019

Die schriftliche Bewerbung ist gemeinsam mit einem Lebenslauf und den vorhandenen 
Zeugnissen bis spätestens Freitag, den 16. November 2018, an das Gemeindeamt 
zu übermitteln.

Adresse: Marktgemeinde Scheiblingkirchen-Thernberg
  Hauptplatz 14
  2831 Scheiblingkirchen
E-Mail:  marktgemeinde@scheiblingkirchen.at
Tel:  02629/2239 

 
Stellenausschreibung
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Langjähriger Gemeinderat feierte 80-er

Herr Josef Sperhansl (geb.	 15.	 09.	 1938)	 aus	 Thernberg,	 feierte	 seinen	 
80. Geburtstag! Bgm. Hans Lindner und Gemeinderat Herbert Krenn gratulierten 
seitens der Marktgemeinde.

Herr Josef Sperhansl war ab dem Zeitpunkt der Gemeindezusammenlegung   
(11.	 Dezember	 1970)	 von	 Scheiblingkirchen	 und	 Thernberg	 zwei	 Jahrzehnte	 als	
Gemeinderat der Marktgemeinde Scheiblingkirchen-Thernberg tätig. 

Für seine Verdienste um die Marktgemeinde erhielt er den Ehrenring. Das von ihm 
1966 gegründete Baumunternehmen in Thernberg - jetzt Sperhansl Bau GmbH – 
führte er bis zur Übergabe an seinen Sohn Manfred fast 40 Jahre lang, und begleitete 
somit viele Bautätigkeiten in der Gemeinde.

Bei der Feier beim Wöhrer-Wirt waren neben seiner Gattin Anneliese noch viele 
weitere Gäste anwesend und überbrachten dem Jubilar die besten Wünsche.

Seniorenobmann Karl Stangl und Joseine Riegler vom Seniorenbund. Josef Walli 
und Alois Treitler vom Wirtschaftsbund, sowie als Vertreter der Wirtschaftskammer 
Peter Pichler. Die Geschäftsleiter der Raiba Pittental/Bucklige Welt Dir. Josef Krenn 
und Hannes Wedl.

Foto	vl	vorne:	 	Joseine	Riegler,	Herr	und	Frau	Sperhansl
           hinten:   Bgm. Hans Lindner, Alois Treitler, Bgm. a. D. Karl Stangl,  
                         Josef Walli, Dir. Josef Krenn, Hannes Wedl, Herbert Krenn, Peter Pichler                                    
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In der zweiten Augustwoche wurde mit der Spülung und der Kamerabefahrung des 
Verbandssammlers begonnen. Von Scheiblingkirchen bis Unterbromberg wurde der 
Kanal gespült und mit einer Kamera befahren. Die Ergebnisse der Aufzeichnungen sind 
noch	auszuwerten.	Erst	dann	kann	der	genaue	Zustand	bewertet	werden.	Der	exakte	
Verlauf bezüglich Richtung, Höhen und Lage der Schächte des Abwasserstranges ist 
somit digital erfasst und kann im EDV-System der Marktgemeinde nach Einspielung 
der Daten schematisch dargestellt werden. Im Zuge dieser Arbeiten wurden auch die 
Ortskanäle von Thernberg, Innerschildgraben und Ofenbach gespült und befahren. 

Betreut wurde das Projekt vom Ziviltechnikbüro DI Kraner, das unsere Abwasser-
angelegenheiten der letzten Jahre abgewickelt hat. Die Firma ETR Holzgethan 
wurde beauftragt, die Arbeiten technisch umzusetzen. Unser Klärwärter Michael 
Baumgartner und die Bauhofmitarbeiter begleiteten die aufwändigen Arbeiten. Vor 
allem	das	Auinden	von	verdeckten	Schachtdeckeln	wurde	oft	zur	Geduldsprobe.	Die	
am Lageplan eingetragenen Stellen waren manchmal in der Natur verschoben. Die 
Bewohner konnten in diesen Fällen zumeist wertvolle Hilfe leisten.

 
Hallenbad

Hallenbad und Sauna haben ihre Pforten seit der 
zweiten	 Septemberwoche	 wieder	 geöfnet.	 In	 den	
Sommermonaten wurden neben den üblichen 
Hygienemaßnahmen bezüglich Räumlichkeiten, 
Schwimmbecken und Wasserleitungen zusätzliche 
Arbeiten durchgeführt. Die beiden Warmwasserboiler 
bei der Heizanlage mussten durch neue ersetzt werden, 
da die Dichtheit leider nicht mehr gegeben war. Weiters 
wurde ein Filterzylinder innen neu beschichtet, um 
dessen Lebensdauer zu erhöhen. Die Organisation 
dieser Maßnahmen hat unser Bademeister Franz 
Peinsipp übernommen. Er hat auch selbst  bei den 
Arbeiten mitgeholfen, wodurch Kosten eingespart 
werden konnten. Herzlichen Dank dafür! 

Thernberg
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Güterwege

Der Güterweg Steinhof-Miesleiten wurde Mitte September asphaltiert. Er hat eine 
Gesamtlänge von rund 2,2 km. Damit konnte ein großes Projekt umgesetzt werden. 
Die Befestigung dient einerseits dem Schutz der Fahrbahn vor Abschwemmungen 
bei Starkregen, und andererseits werden die Fahrzeuge der Bewohner durch die nun 
viel konstanteren Straßenbedingungen weniger beansprucht und verschmutzt. Das 
Projekt „Steinhof-Miesleiten“ ist somit nahezu abgeschlossen. Gleichzeitig wurde auch 
das Projekt   Güterweg „Saam“ fertiggestellt.

Die Brücke über den Stögerbach wird noch in diesem Herbst saniert.

Miesleiten

  Güterweg-Brücke Stögerbach

Steinhof
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Wildbachsanierungen

Durch die Umwetter Mitte Juni 2018 kam es nicht nur zu Überschwemmungen 
von Flächen in Ufernähe, sondern auch zu Schäden und Abschwemmungen an 
den Uferböschungen. In den Sommermonaten wurde von der Gemeinde und der 
Wilbachverbauung mit Sanierungsmaßnahmen begonnen. Neben dem Ofenbach und 
dem Thernbach waren vor allen bei der Schlatten mehrere Uferanrisse auszubessern und 
zu sichern. Vorhandene Steinschlichtungen, die das Unwetter beschädigt hat, wurden 
auf dieselbe Art wieder ausgebessert. Bei Uferanrissen, wo keine Steinschlichtung 
existierte,	 erfolgte	 die	 Sanierung	 unter	 Zuhilfenahme	 von	 natürlichem	 Baumaterial.	
Im	Bereich	der	Anrissstellen	wurden	in	Abständen	von	etwa	3	m	stabile	Baumplöcke	
in	 das	 Bachbett	 gestampft.	 An	 diese	 Plöcke	 wurden	 uferseitig	 Rundholzstämme	
angelegt und hinterfüllt. Somit werden in Zukunft weitere Uferanrisse verhindert. Diese 
Methode der Sanierung wird von der Wildbachverbauung sehr positiv beurteilt – der 
Vorschlag dazu kam vom GfGr Josef Lechner. Bei der Umsetzung hat seitens der 
Marktgemeinde auch GR Herbert Krenn mitgearbeitet. Herzlichen Dank für diese 
wertvolle Unterstützung.
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Erhebung der Statistik Austria von Oktober 2018 bis Februar 2019
Statistik Austria führt dzt. im Auftrag des Bundesministeriums für Arbeit, Soziales, 
Gesundheit und Konsumentenschutz die Österreichische Gesundheitsbefragung 
durch. Gesundheitsbefragungen bilden eine unverzichtbare Datenquelle für die 
Gesundheitsberichterstattung. Mit den gewonnen Informationen lassen sich Zusammenhänge 
von	Krankheitshäuigkeiten,	Gesundheitsverhalten	und	gesundheitsrelevanten	Risikofaktoren	
analysieren und Unterschiede nach Alter, Geschlecht und weiteren sozialen und 
umweltbedingten	 Einlussfaktoren	 erkennen.	 Die	 Gesundheitsbefragung	 gibt	Auskunft	 über	
die Inanspruchnahme von Versorgungseinrichtungen und die Teilnahme der Bevölkerung an 
Präventions- und Früherkennungsangeboten. Die in der Gesundheitsbefragung erhobenen 
Daten sind eine wichtige Voraussetzung für die Gesundheitspolitik und Versorgungsstellen, 
um sich an den aktuellen Bedürfnissen der Menschen orientieren zu können. 

Rechtsgrundlage der Erhebung sind Verordnungen des Europäischen Parlaments und des 
Rates	 (EG.	Nr.	 1338/2008	sowie	141/2013).	Die	Republik	Österreich	 ist	 daher	 verplichtet,	
Informationen zu Gesundheitszustand, Gesundheitsverhalten und zur gesundheitlichen 
Versorgung	 der	 Österreicher	 und	 Österreicherinnen	 zu	 erheben	 und	 zu	 veröfentlichen. 

Nach einem Zufallsprinzip werden aus dem Zentralen Melderegister Personen ab 
15 Jahren in Privathaushalten in ganz Österreich für die Befragung ausgewählt. Die 
ausgewählten Personen werden durch einen Ankündigungsbrief informiert, und eine 
von Statistik Austria beauftragte Erhebungsperson wird von Oktober 2018 bis Februar 
2019 mit diesen Personen Kontakt aufnehmen, um einen Termin für die Befragung 
zu vereinbaren. Diese Erhebungspersonen können sich entsprechend ausweisen. 

Damit für alle Gesundheits-Versorgungsregionen Daten vorliegen, ist eine 
Beteiligung der Bevölkerung unverzichtbar. Österreichweit sollen 15.000 Personen 
teilnehmen, um aussagekräftige und somit repräsentative Daten zu erhalten. 

Weitere Informationen zur Österreichischen Gesundheitsbefragung erhalten 
Sie unter: Statistik Austria Guglgasse 13 1110 Wien Tel.: 01/711 28 8338 
(werktags	 Mo-Fr	 9:00-16:00	 Uhr)	 E-Mail:	 erhebungsinfrastruktur@statstik.gv.at	 
Internet: www.statistik.at/gesundheitsbefragung

 
Statistik Austria Erhebung

 
Verbauung Schulgraben Bromberg
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Kindergarten Thernberg

Ende August wurde der Eingangsbereich vom 
Thernberger Kindergarten neu gestaltet. 

Die alten Glasbausteine wurden durch ein neues 
Fenster ersetzt. Ebenso wurde eine neue Tür eingebaut, 
wodurch nun den aktuellen Sicherheitsvorschriften 
entsprochen wird. 

Die darüber vorgezogene Überdachung schützt nun 
den unmittelbaren Eingangsbereich. Die Innenstiege 
bekam einen neuen Belag, und darunter gibt es nun 
eine neue Ablagemöglichkeit für Schuhe usw. 

Weiters wurden einige Innentüren ausgewechselt. 
Somit wurde, wie schon in den Jahren zuvor, wieder 
ein Teil des Schul- und Kindergartengebäudes in 
Thernberg saniert. 

Die Kosten von rund 24.000,-- Euro werden zu  
25 % vom NÖ Schul- und Kindergartenfond getragen.

 
Goldene Medaille

Am 19. Juni 2018 wurde Herrn Otto Reisenbauer in St. Pölten die „Goldene Medaille 
des Ehrenzeichens für Verdienste um das Bundesland Niederösterreich“ 
verliehen. Für seine jahrelangen gastronomisch außerordentlichen Leistungen 
als Restaurant- und Gastwirt des Restaurants Reisenbauer „Edlseer Stub’n“ und 
seine Verdienste um die Kochkunst bei den Pittentaler Köchen, aber auch für seine 
Tätigkeiten in den Vereinen USV Scheiblingkirchen-Warth, deren Ehrenpräsident er 
ist, dem Fischereiverein Edlsee und den Krippenbauern aus dem Pittental, hat er 
sich einen Namen gemacht. Herzliche Gratulation seitens der Marktgemeinde  
                 Bgm. Hans Lindner

Foto von l.n.re: LR Ulrike Königsberger-Ludwig, Vize-BGM Josef Kahofer, Klubobmann Reinhard Hundsmüller, BGF Rene 
Wunderl, Otto Reisenbauer, LA Christian Samwald, Eva Reisenbauer, Eva-Maria Reisenbauer, Erika Reisenbauer, LH Stv. LR 
Franz Schnabl
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NMS Scheiblingkirchen

In unserer Schule ist das Projekt „Schaut auf die Welt“ ein großes Thema. Dabei geht es 
um	den	KLIMAWANDEL.	Im	Frühjahr	starteten	wir	eine	Umfrage	(118	Personen)	über	
die Global Goals, das Wetter und die Ursachen des Klimawandels. Die Ergebnisse der 
Umfrage	und	einige	Videos	dazu	beinden	sich	auf	der	Schulhomepage.	

Viele Menschen wollen etwas gegen den CO2-Ausstoß tun, doch nicht jeder weiß, wie 
man mithelfen kann. Deshalb gibt es nun Beratungstage von Schülern für Bürger. 
Wir wollen mit dem CO2-Rechner interessierten Bürgern die eigene CO2-Bilanz 
ausrechnen.  Im November sind wir dazu am Gemeindeamt in Scheiblingkirchen, im 
Dezember in Bromberg und Warth.

Die Termine in Scheiblingkirchen sind: 
 Montag:  19.11. 2018 
 Dienstag:  20.11. 2018 
 Donnerstag:  22.11. 2018
	 jeweils	von		 8:20	–	11:20	Uhr		 (Pro	Termin	sind	20	Minuten	vorgesehen)	

Der CO2-Rechner hat drei Bereiche: 
  Wohnen, Konsumverhalten und Mobilität. 
  Nehmen Sie daher bitte folgende Daten mit: 
		 Wohnläche	in	m2,	Art	der	Heizung	//	Auto:	Verbrauch,	km/Jahr,	Reisen

Bitte melden Sie sich auf der Gemeinde  an und vereinbaren Sie einen Termin.
  Tel: 02629/ 2239 oder
		 E-Mail:	marktgemeinde@scheiblingkirchen.at			

Wir freuen uns 
auf Ihr Kommen.  

Die Schüler der 

NMS Scheiblingkirchen

CO2-Rechner 
Beratungstage



FF Übung - Unterabschnitt III

Am 07. September 2018 Vormittag fand in der Neuen Mittelschule und in der 
Volksschule Scheiblingkirchen die jährlich vorgeschriebene Räumungsübung statt. 
Um diese Übung für die Schülerinnen und Schüler, sowie auch für das Lehrpersonal 
so realistisch wie möglich zu gestalten, wurde diese Gelegenheit auch gleich seitens 
der Feuerwehr genutzt, um eine entsprechende Übung durchzuführen.

Die Übungsannahme war ein Brandausbruch auf einem WC im Erdgeschoss der 
Neuen Mittelschule, wobei es zu einer starken Verrauchung des Gangbereiches im 
Erdgeschoss gekommen ist, wodurch eine Klasse in diesem Bereich das Gebäude 
nicht mehr über den vorgesehenen Fluchtweg verlassen konnte. Weiters waren auch 
noch zwei Schüler abgängig und wurden im Bereich der WC - Anlangen im Erdgeschoß 
vermutet.

Aufgrund dieser Übungsannahme erhielt der Einsatzleiter der Feuerwehr entsprechende 
Informationen vom Brandschutzbeauftragten und vom Direktor der Neuen Mittelschule, 
woraufhin dieser die entsprechenden Maßnahmen setzte und folgende Aufträge an die 
eingesetzten Feuerwehren erteilte: 

Der erste Atemschutztrupp wurde mit der Suche der vermissten Schüler beauftragt.
Der nächste verfügbare Atemschutztrupp wurde mit der Unterstützung des ersten 
Atemschutztrupps bei der Personensuche bzw. mit der Brandbekämpfung beauftragt. 
Ein weiterer Atemschutztrupp wurde als Einsatzreserve abgestellt.

Die	 anschließend	 eintrefenden	 Feuerwehren	 wurden	 mit	 der	 Rettung	 der	 im	
Erdgeschoß eingeschlossenen Klasse mittels Leitern über die Fenster beauftragt.

Während der Einsatzleiter die ersten Maßnahmen anordnete, kam Gott sei Dank aus 
dem Bereich der Volksschule die Meldung, dass alle Kinder und Lehrkräfte in Sicherheit 
sind und das Gebäude geräumt wurde.

Dank	der	guten	Informationen	seitens	des	Schulpersonals	beim	Eintrefen	der	ersten	
Einsatzkräfte und der sehr guten Zusammenarbeit zwischen den Feuerwehren, 
konnten die vorgefundenen Szenarien rasch abgearbeitet werden, und bereits  
ca. 1 Stunde nach Alarmierung war der Brand gelöscht, sowie alle Personen konnten 
gerettet werden, waren wohlauf und in Sicherheit.

Anschließend wurde die Übung noch gemeinsam mit den Direktoren der beiden 
Schulen, dem Bürgermeister und dem Vizebürgermeister, sowie den anwesenden 
Feuerwehren aufgearbeitet, und die Erkenntnisse aus der Übung besprochen.
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Die mittlerweile erfolgreichen jungen Musiker Josef Flonner, Oliver Spitzer und Philipp 
Hackl	haben	sich	vor	etwa	4	Jahren	als	begeisterte	und	leißige	Musikschüler	zur	Band

kum mit ihren Darbietungen begeistern. Das musikalische Repertoire umfasst 
beeindruckende Eigenkompositionen und ist zugleich ihr Aushängeschild. 

Wir wünschen unseren jungen Musikern weiterhin viel Freude beim Musizieren, große 
Erfolge sowie alles Gute beim diesjährigen Bundeswettbewerb Podium Jazz.Pop.Rock 
am 5. Oktober 2018 in St. Pölten. 

Für die Musikschule ist neben der persönlichen Förderung jedes einzelnen 
Musikschülers auch das Engagement in den Gemeinden sehr wichtig. Wir legen 
großen	Wert	auf	gute	Zusammenarbeit	mit	den	öfentlichen	Institutionen	und	Vereinen.	
Die Mitgestaltung kultureller Veranstaltungen ist für unsere Schülerinnen und Schüler 
eine Möglichkeit, sich aktiv am Gemeindeleben zu beteiligen. Im Herbst 2018 werden 
einige unserer Musikschüler als Mitwirkende bei Konzerten zu hören sein:

Mittwoch, 24. Oktober 2018 
Beginn 18:00 Uhr 
Evangelische Kirche Neunkirchen „Ein Sommernachtstraum“ mit dem 
Gemeinschaftsorchester der Musikschule Neunkirchen und der von Paradis 
Musikschule

Donnerstag, 25. Oktober 2018 
Beginn 19:30 Uhr 
LFS Warth Festkonzert zum Nationalfeiertag des MGV Haßbachtal und der TK 
Haßbach-Penk-Altendorf

Samstag, 3. November 2018 
Beginn 19:30 Uhr 
Pfarrkirche	 Scheiblingkirchen	 beim	 Trefen	 der	 Chöre	 „CHOR.Mix“	 mit	 Ensemble	
„nova Vocalitas“ Chor und Orchester der Pfarre Scheiblingkirchen, Sängerbund Warth-
Scheiblingkirchen, Vocaltrio „Duo Voce“ 

Sonntag, 25. November 2018 
Beginn 15:00 Uhr LFS Warth Katharinenkonzert des MV Warth-Scheiblingkirchen-
Bromberg
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Aktuelles aus der Musikschule

Jolphin formatiert. Seither bespielen sie zahlreiche 
Bühnen und haben schon an einigen Wettbewerben 
teilgenommen. Derzeit bereiten sie sich intensiv 
auf die Teilnahme am österreichweiten Wettbewerb 
Podium Jazz.Pop.Rock vor. Jolphin hat mit ihrer 
engagierten Musikschullehrerin Mag. Dr. Bettina 
Schöberl im vergangenen Schuljahr den ersten Preis 
beim NÖ Landeswettbewerb Podium Jazz.Pop.Rock 
erreicht. Ihre hervorragenden Leistungen wurden 
mit dem Sonderpreis dotiert. So konnte Jolphin am 
25. August als Vorband zum großen Konzert von 
Christina Stürmer in Neufeld an der Ybbs das Publi-
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MUSIKVEREIN

JUBILÄUMSFEST 17. – 19. AUGUST 2018 LFS WARTH
ZUM 95ER EIN BUS VOLLER SANDLER

Am Freitag, den 17. August war es soweit, das Jubiläumfest des MV Warth-
Scheiblingkirchen-Bromberg zum 95. Jubiläum startete mit einem fulminanten 
Kabarettabend. 

Zuerst strapazierte Evelin Pichler mit ihrem Programm „Volljährig“ die Lachmuskeln 
des Publikums, dann unterhielten Mini & Claus den bis ins letzte Eck gefüllten Saal der 
LFS Warth mit Ihren Witzen und musikalischen Einlagen. Die gute Stimmung führte 
dazu,	dass	erst	um	Mitternacht	das	oizielle	Programm	sein	Ende	fand,	danach	wurde	
natürlich noch weiter gefeiert und gemütlich geplaudert.

Am nächsten Tag startete das Programm am Nachmittag bei schönstem Wetter, mit den 
musikalischen Gratulationen vieler befreundeter, naher aber auch ferner Blaskapellen. 
So	reiste	beispielsweise	auch	ein	ganzer	Bus	voller	„Sandler“	an	(MusikerInnen	vom	
MV	Sandl	bei	Freistadt),	welche	auch	beim	anschließenden	Gästekonzert	in	der	LFS	
Warth für überaus gute Stimmung sorgten - das Publikum war nicht auf den Bänken 
zu	halten	;-)	

Nach dem Gästekonzert sorgten die Bucklländer für einen schwungvollen Ausklang. 
Durch das Programm führte Rudi Putz in gewohnt lustiger und angenehmer Art und 
Weise.

Am Sonntag wurde das Jubiläumsfest durch eine Festmesse sowie anschließendem 
Frühschoppen mit dem MV Sandl abgerundet. Dieser Rahmen wurde seitens der 
Gemeinde Warth genutzt, um der Gemeindezusammenlegung von Warth, Kirchau, 
Hassbach und Steyersberg vor 50 Jahren zu gedenken. Die Erzählungen aus 
den Gemeindechroniken von Bürgermeisterin Michaela Walla wurden durch die 
Erinnerungen von Altbürgermeister Patriz Hattenhofer aus den Anfängen seiner 
Gemeindetätigkeit anschaulich ergänzt. 

Außerdem	emping	MV-Obmann	Michael	Koller	Gratulationen	seitens	der	Feuerwehr	
und auch der Gemeinden Warth, Scheiblingkirchen-Thernberg und Bromberg, die 
sich für die tolle musikalische Tätigkeit in den drei Gemeinden mit einer großzügigen, 
gemeinsamen	inanziellen	Spende	bedankten.

Die Gsollberg Musi ließ das Fest noch zünftig ausklingen. Es wurde gesungen und 
getanzt – in allen Belangen war das Jubiläum ein voller Erfolg.

Der Musikverein Warth-Scheiblingkirchen-Bromberg dankt den zahlreichen Besuchern 
für das Mitfeiern und für das große Interesse dem Verein gegenüber!

Elisabeth Ehrenhöfer

für	den	MV	Warth-Scheiblingkirchen-Bromberg	(www.mv-warth.at)
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MUSIKVEREIN Jubiläumsfest

Empfang der 
Gastkapellen

Frühschoppen mit dem MV Sandl aus OÖ
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Patriz Hattenhofer, Michael 
Koller

Gratulation der Gemeinden 
Johann Lindner, Michaela 
Walla, Michael Koller, Josef 
Schrammel, Josef Schuch

Gratulation der Feuerwehren

Ausklang mit der Gsollberg Musi
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PBZ Scheiblingkirchen

Herbstfest

Am Samstag, 08. September,  fand im PBZ SBKN das jährliche Herbstfest unter dem Motto 
„Alles	dreht	sich	um	die	Kartofel“	statt.	Das	Festprogramm	umfasste	Wissenswertes	
und Schmackhaftes rund um den Erdapfel. Schautafeln, Erdäpfelrezepte, ein eigenes 
Kinderprogramm sowie ein Schätzspiel uvm. wurde geboten. 
Die zahlreichen Gäste – unter Ihnen Bundesrat Martin Preineder, Landtagsabgeordneter 
Hermann Hauer, Bgm. Michaela Walla und Gemeinderäte - verbrachten bei herrlichem 
Spätsommerwetter einen interessanten und vergnüglichen Nachmittag im Hof und der 
Gartenanlage des Hauses. Hier zeigte die Kindergartenpädagogin Ines Flonner mit den 
anwesenden	Kindern	vor,	wie	man	Servietten	mithilfe	der	Kartofeldrucktechnik	verzieren	
kann. Für die Umrahmung des Festes sorgte die Volkstanzgruppe Scheiblingkirchen-
Warth unter der Leitung von Roman Aschenbrenner. Für die kulinarische Betreuung 
sorgte	 das	 Küchenteam	 des	 PBZ,	 wobei	 natürlich	 auch	 hier	 die	 Kartofel	 mit	 ihren	
vielen Zubereitungsmöglichleiten im Mittelpunkt des Speiseplanes stand. 

Herzliche Gratulation - Direktorin Frau Anita Koller und Ihre haupt- und ehrenamtlichen 
MitarbeiterInnen ermöglichen immer wieder Veranstaltungen, wo BewohnerInnen ein-
gebunden werden und gemeinsam mit Angehörigen und Besuchern zusammen sein können.

Kartofeldruck
auf Servietten

Schuhplatteln 
rund um den
Erdäpfeldämpfer
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Rolliauslug in den Naturpark Seebenstein

Mittlerweile ist er bereits eine lieb gewonnene Tradition geworden – unser jährlicher 
Auslug	 in	 den	 Naturpark	 Seebenstein.	 Auch	 diesen	 Sommer	 genossen	 die	
BewohnerInnen des PBZ SBKN gemeinsam mit SchülerInnen der Gesundheits- 
und	 Krankenplegeschule	 Neunkirchen,	 sowie	 ehrenamtlichen	 und	 hauptamtlichen	
MitarbeiterInnen jenen ganz besonderen Tag.

Urlaubsfeeling im Plege- und Betreuungszentrum Scheiblingkirchen

„Ein gutes Essen bringt gute Leute zusammen“, meinte bereits Sokrates. In diesem 
Sinne	 fand	 in	 den	 beiden	 Wohnbereichen	 Seerose	 und	 Sonne	 des	 Plege-	 und	
Betreuungszentrums Scheiblingkirchen ein Angehörigenfrühstück statt, bei dem die 
BewohnerInnen die Gelegenheit hatten, gemeinsam mit ihren Liebsten zu frühstücken. 
Um	8:30	Uhr	trafen	die	ersten	Angehörigen	ein.	Ein	umfangreiches	Frühstücksbufet,	
glückliche BewohnerInnen, motivierte MitarbeiterInnen und strahlendes Wetter 
erwarteten sie bereits. Um die sommerlichen Temperaturen bestmöglich zu nutzen, 
wurden auch die Tische auf den Terrassen des PBZ liebevoll gedeckt. 
Bei	 Kafee,	 Tee,	 Orangensaft,	 Wurst-	 und	 Käseplatten,	 Butter,	 Honig,	 Marmeladen	
sowie	 verschiedensten	 Gebäcksorten,	 blieben	 keine	 Wünsche	 ofen.	 Das	 absolute	
kulinarische Highlight war allerdings Folgendes: Der stellvertretende Küchenleiter, 
Herr Harald Handler, bereitete  gemeinsam mit dem Kochlehrling Tobias Lechner vor 
den Augen der Anwesenden, frische Eierspeise zu. 
Die BewohnerInnen, Angehörigen und MitarbeiterInnen genossen gemeinsame 
sorgenfreie Stunden fernab 
des Alltags. Als sich die 
letzten Gäste gegen 11 Uhr 
verabschiedeten, durften 
sich die MitarbeiterInnen 
des	 Plege-	 und	
B e t r e u u n g s z e n t r u m s 
Scheiblingkirchen über 
Rückmeldungen wie 
„Wir haben uns wie im 
Urlaub gefühlt“ und „Das 
Bufet	 war	 wie	 in	 einem	
ganz, ganz tollen Hotel“ 
außerordentlich freuen.
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ABFALLBESEITIGUNG – TERMINE 2018

Biomüll
Alle Haushalte

Montag, 01.10.2018

Montag, 15.10.2018

Montag, 29.10.2018

Montag, 26.11.2018

Freitag, 21.12.2018

Trockenmüll 
(Grüne Tonne)
Alle Haushalte

Mittwoch, 17.10.2018

Mittwoch, 21.11.2018

Mittwoch, 19.12.2018

Restmüll
Abfuhrbereich I: Abfuhrbereich Il:

Montag 15.10. Montag 22.10.

Montag 12.11. Montag 19.11.

Montag 10.12. Montag 17.12.

Altpapier
Dienstag, 23.10.2018

Dienstag, 18.12.2018

Abfuhrbereich I: 
Gleißenfeld, Reitersberg, Witzelsberg,Scheiblingkirchen

Abfuhrbereich II:
Thernberg-Markt, Weingart, Außerschildgraben, Neustift, Stanghof, Ober- 
und Unterarzberg, Breitenstein, Hart, Unterbromberg, Steinhof, Stögersbach, 
Miesleiten, Grub, Eichberg, Schlag, Kreuth, Urbach, Ofenberg, Ofenbachgraben, 
Innerschildgraben

Bei Bedarf können Säcke im Gemeindeamt, Scheiblingkirchen, Hauptplatz 14 
nachgekauft werden. 

Sackpreise:	Restmüllsack	(grauer	Sack)	60	l	a	€3,20	Grüne	Tonne	Sack	(transp.	Sack)	
120	l	a	€	3,90	Biomüllsack	(brauner	Sack)	60	l	a	€	2,00
 

Im Sackpreis sind die Abfuhr- und Bearbeitungskosten sowie die Altlastensteuer 
enthalten. Halten Sie bitte genau die Trennvorgaben ein, damit helfen Sie sich, aber 
auch der Gemeinde Abfallentsorgungskosten sparen. Bei Unklarheiten soll Ihnen diese 
Information zum Nachschauen dienen.Weiters können Sie gerne Auskunft von der 
Gemeinde unter der Telefonnummer 02629 /2239 oder beim Abfallwirtschaftsverband 
Neunkirchen unter der Telefonnummer 02627 / 82 396 einholen. 

Bitte die Müllgebinde bei Nichtentleerung auch am Folgetag bereitstellen.

Grünschnittcontainer
04.10.2018 – 07.10.2018

18.10.2018 – 21.10.2018

01.11.2018 – 04.11.2018

Der Grünschnittcontainer steht in jeder geraden Kalenderwoche von Donnerstag 
bis Sonntag am Bauhof in Scheiblingkirchen. Bei Bedarf wird der Container zur 
Entleerung abgeholt und wieder für Sie bereitgestellt.
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Wie immer wieder angekündigt, müssen wir auf die vom Bundesland Niederösterreich 
festgesetzten Normen bestehen und für zusätzliche Mengen - außerhalb der 
sogenannten Haushaltsmengen - Gebühren einheben, wobei Übernahme und 
Transport zum Entsorgen nach wie vor kostenlos sind. Derzeit kostet uns die 
Entsorgung	von	1	kg	Farb-,	Lack-	oder	Verdünnungsreste	€	1,-,	wobei	dazu	noch	die	
Sammel-	und	Fracht-kosten	kommen.	Laut	Landesregierung	sind	1	½	kg	Problemstof	e	
pro Person als Haushaltsmenge anzuerkennen. 
Sondermüll	(Problemstof	e	aus	Haushalten):	Farben,	Lacke,	Anstriche,	Verdünnungen,	
Unkrautvertilgungsmittel, Chemikalien, Reinigungsmittel. 
NUR Haushaltsmengen = pro Kopf 1 ½ kg 
Für	Mengen,	die	darüber	hinausgehen,	sind	€	2,-	pro	kg	zu	bezahlen.	
Medikamente werden kostenlos übernommen. Wir bitten jedoch, Injektionsnadeln zu 
deklarieren und so zu verpacken, dass sich niemand verletzen kann. KFZ - Batterien 
(Akkus),	Kleinbatterien	und	Knopfzellen	werden	kostenlos	übernommen.	
Elektrogeräte	 wie	 Kühlschränke	 (nicht	 gewerblich),	 PC-	 und	 TV-Geräte,	 Radios,	
Plattenspieler,	 Elektronikteile	 werden	 kostenlos	 übernommen.	 Leuchtstof	röhren,	
Gasentladungs-	und	Leuchtstoffl		ampen	werden	kostenlos	übernommen.	
Bei	Altöl	(Motoröl)	nützen	Sie	bitte	Ihr	kostenloses	Rückgaberecht	beim	Neukauf	von	
Motoröl.	 Wir	 zahlen	 derzeit	 €	 0,50	 per	 kg	Altöl	 und	 müssen	 dies	 auch	 von	 Ihnen	
verlangen. 
PKW-Reifen	-	die	Abgabe	kostet	mit	Felge	€	6,00	per	Stück	
ohne	Felge	€	3,00	per	Stück	
Halten Sie bitte die Abgabezeiten ein! 
Das Abstellen des Sondermülls vor dem Abholtermin am Sammelort ist ausnahmslos 
verboten! Zuwiderhandelnde müssen zur Anzeige gebracht werden, da die Abgabe 
nur unter Aufsicht eines geprüften Sammlers erfolgen darf. 

Die Entsorgung des Sondermülls erfolgt am
SAMSTAG, 20. Oktober 2018

von 08:00 bis 09:00 Uhr   beim Parkplatz Thernberg 
von 09:30 bis 10:30 Uhr   beim Friedhof Scheiblingkirchen 
von 11:00 bis 12:00 Uhr   beim FF-Haus Gleißenfeld

SONDERMÜLLABFUHR

SAUNA / HALLENBAD

Hallenbad: 
Mittwoch, Donnerstag: 15:30 bis 21:00 Uhr
Freitag: 16:00 bis 22:00 Uhr
Samstag: 14:00 bis 20:00 Uhr
Damensauna:  Mittwoch: 15:30 bis 21:00 Uhr
Herrensauna: Donnerstag: 15:30 bis 21:00 Uhr
Familiensauna:  
Freitag: 16:00 bis 22:00 Uhr
Samstag: 14:00 bis 20:00 Uhr
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BEREITSCHAFT DER ÄRZTE

 

Oktober 2018
06/07 Dr. Hadler

13/14 Dr. Pilz

20/21 Dr. Wilscher

26/27/28 Dr. Wiebecke

November 2018
01 Dr. Pilz

03/04 Dr. Hadler

10/11 Dr. Pilz

17/18 Dr. Wilscher

24/25 Dr. Wiebecke

Dezember 2018
01/02 Dr. Hadler

08/09 Dr. Pilz

15/16 Dr. Wilscher

22/23 Dr. Hadler

24 Dr. Wiebecke

25 Dr. Wilscher

26 Dr. Hadler

29/30 Dr. Wilscher

31 Dr. Wiebecke

Urlaubsregelung:

Dr. HADLER
Scheiblingkirchen
22.10. - 25.10.2018

Dr. WIEBECKE 
Warth
16.11. 2018
25.12. - 30.12.2018

Dr. PILZ
Grimmenstein
22.10. - 26.10.2018

Dr. WILSCHER
Edlitz 
12.10.2018
29.10. - 2.11.2018

BEREITSCHAFT DER ZAHNÄRZTE
Oktober

06/07 Dr.	Enzinger	Elke	 Heuweg	280	 2732	Würl	ach	 02620/2886
13/14 Dr. Rein Edda Franz Samwald Str. 20 2630 Ternitz 02630/334900
20/21 Dr. Scheicher Michael Marktzentrum 6 2752 Wöllersdorf 02633/43800
26/27/28 Dr. Tischler Martina Alleegasse 51 2823 Pitten 02627/82786

November

01 Dr. Vegh Andras Triesterstraße 47 2620 Neunkirchen 02635/62257
03/04 Dr. Schlanitz Wolfgang Bahngasse 41 2700 Wr. Neustadt 02622/27711
10/11 Dr. Hahn Marianne Markt 43 2842 Edlitz 02644/37170
17/18 Dr. Paur Michael Hauptstraße 15 2640 Gloggnitz 02662/42664
24/25 Dr. Simon Irene Dr. Karl-Holoubek-Str. 3 2630 Ternitz 02630/38477

Dezember

01/02 Dr. Milosevic Visnja Rathausplatz 1 2840 Grimmenstein 02644/7444
08/09 Dr. Sigmund Gerda Eichbüchl 1 2801 Katzelsdorf 02622/78294
15/16 Dr. Roch Herbert Uferstraße 22 2640 Gloggnitz 02662/43444
22/23 Dr. Schratt Werner Sonneck 7/3 2870 Aspangberg 02642/53808
24/25/26  Dr. Wanke-JellinekBarbara Markt 113/2 2880 Kirchberg/W. 02641/21048
29/30 Dr. Vegh Andras Triesterstraße 47 2620 Neunkirchen 02635/62257
31 Dr. Schröder-GazdagGudrun Schneebergstraße 16/2/10 2733 Grünbach/Schneeb. 02637/2226

Zahnärztlicher Notdienst in Niederösterreich an Wochenenden und Feiertagen von 9:00 – 13:00 

Uhr. Der Notarztdienst ist während der Dienstzeit über den Einheitsnotruf 141 zu erfahren!

Es wird um telefonische Kontaktaufnahme vor dem 
Aufsuchen der Ordination des diensthabenden 
Arztes gebeten.
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USV Scheiblingkirchen-Warth 

Gleich nach Ende der Fußballsaison 2017/18 wurde mit der Umsetzung der 
geplanten Arbeiten an der Sportanlage des USV begonnen.

o Flutlichtanlage
Sanierung der bestehenden Anlage am Trainingsplatz 
Neuerrichtung am Hauptspielfeld und am Kunstrasenplatz

o Kunstrasenplatz
Unterbau und Kunstrasenbelag

Mit Stand 23. September sind die Arbeiten bis auf den Einbau des Kunstrasens 
fertiggestellt. Der Kunstrasen wird voraussichtlich im Oktober verlegt. 
Ich darf mich an dieser Stelle bei der Bauleitung und den Verantwortlichen des USV 
für die Einhaltung des vorgesehenen Budgets bedanken, sowie für die sehr gute 
Zusammenarbeit mit den ausführenden Unternehmen.

Spende auf Grund des tragischen Ablebens von Gerhard Pichler
Der Erlös der Kranzablöse beim Begräbnis von Gerhard Pichler wurde seitens der 
Familie des Verstorbenen zur Gänze als Spende an den USV Scheiblingkirchen- Warth 
übergeben. Der USV bedankt sich dafür recht herzlich.
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Kinderrätsel

Auf dem Baum beinden sich 
2 Eichhörnchen die für den 
Winter Nüsse sammeln. Kannst 
du sie inden?
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„Byzanz & der Westen. 1000 vergessene Jahre“
Ausstellung

Schallaburg: Byzanz erleben

Mit der Ausstellung „Byzanz & der Westen. 1000 vergessene Jahre“ ruft die Schallaburg 
eine faszinierende Geschichte des Mittelalters ins Gedächtnis. Wir stechen mit Pilgern 
und	Kreuzfahrern	in	See,	trefen	Karl	den	Großen	bei	seiner	Kaiserkrönung	in	Rom,	
begleiten Prinzessin Theodora auf ihrem Weg von Konstantinopel nach Österreich. 
Exponate	aus	aller	Welt	wie	dem	Pariser	Musée	du	Louvre	oder	der	Schatzkammer	
von San Marco in Venedig machen „Byzanz & der Westen“ zu einer einzigartigen 
Schau.

Öfnungszeiten 
bis 11. November 2018
Mo.-Fr.:	9-17	Uhr	(Einlass	bis	16	Uhr)
Sa.,	So.	und	Feiertag	9-18	Uhr	(Einlass	bis	17	Uhr)
Schallaburg 
3382 Schallaburg 1
www.schallaburg.at
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